
Herzliche Einladung 
 

Gottesdienst 
Sonntag, 28. November 2004, 10.00 Uhr 

 
... mit Adventskantate 

 

 

 
LKGLKGLKGLKGfam ilyfam ilyfam ilyfam ily ,  ,  ,  ,  Montag, 29. Nov. 04 

 

... 19.30 Uhr Brezel-Imbiss 

... 20.00 Uhr Programmstart  
 

LKGLKGLKGLKGfam ilyfam ilyfam ilyfam ily - ein Mitarbeitertreffen für alle, die zu unserer Gemeindefamilie 
gehören oder gehören wollen. Mit Imbiss, Anbetungszeit, geistlichem Impuls, 
Gesprächsgruppen, Gemeindeinfos, Zeit zum Austausch... 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Informationen vom Büchertisch 
 

Ł  Losungen und Kalender heute zum 
letzten Mal offiziell erhältlich 

 
Ł  Zur Adventsfeier am 5. Dezember um 

15.00 Uhr werden Olivenholz-Schnit-
zereien aus Bethlehem*  angeboten.  

 
 

* In Zusammenarbeit mit aki – Arbeitskreis Israel im Liebenzeller Gemeinschafts- 
verband 
 
 
___________________________________________________________________________________ 
Verkündigung: Michael Piertzik, Theologe, Liebenzeller Gemeinschaftsverband, Kontakt: LKG – Eine 
Evangelische Gemeinde in Karlsruhe, Telefon: 0721 357711,  Email: kontakt@lkg-karlsruhe.de, 
Hinweis: Sie können dieses Inhaltsblatt auch im Internet unter www.lkg-karlsruhe.de downloaden 
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Eine Evangelische Gemeinde in KarlsruheEine Evangelische Gemeinde in KarlsruheEine Evangelische Gemeinde in KarlsruheEine Evangelische Gemeinde in Karlsruhe    

Gottesdienst am 21. November 2004 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thema: 

Hauskreise 
 

... mit Gebets- und Segnungsteil 

 
 
 



Hauskreise 
 
 

Hauskreise sind vertrauensvolle Treffpunkte für jeden Interessierten. Hier 
treffen sich regelmäßig ca. 5 - 10 Leute zum Gespräch. Hauskreise bieten einen 
geschützten und überschaubaren Rahmen. Hier können Menschen Gott kennen 
lernen, im Glauben wachsen und gemeinsam ihren Alltag bewältigen.  
 
Hauskreise sind Gemeinde in ihrer kleinsten Einheit. Sie sind für eine lebendige 
Gemeindearbeit unverzichtbar.  

 
 
1. Gott lebt in sich selbst Gemeinschaft 
 

 

 
 

Gemeinschaft in Einheit ist zu allererst eine göttliche Daseinsform. 
 
 
2. Der Mensch ist zur Gemeinschaft geschaffen 
 

1. Mose 1,27: So schuf Gott den Menschen als sein Ebenbild, als Mann und 
Frau schuf er sie. 

 
 
3. Der Zerbruch der Gemeinschaft 
 
 
4. Befreit zur neuen Gemeinschaft  
 

Durch Jesus Christus dürfen Menschen wieder in einer geheilten Beziehung zu 
Gott leben. Diese Beziehung zu Gott ermöglicht schrittweise Aufarbeitung von 
Schmerz und Zerbruch im eigenen Leben und befreit zu einer neuen 
Gemeinschaft. 

5. Die neue Gemeinschaft beginnt in der Gemeinde 
 

Die Grundlage der neuen Gemeinschaft ist die Liebe. 
 
Gemeinschaft zu anderen Menschen kann man nur in einem überschaubaren 
Rahmen leben. Deshalb haben Hauskreise in der Gemeinde eine wichtige und 
wertvolle Funktion: Hier wird Gemeinschaft erfahrbar. 
 
Jesus hat die drei Jahre seiner Wirkungszeit ganz intensiv in einer kleinen 
Gruppe -  mit seinen Jüngern -  verbracht.  
 
Die erste Gemeinde hat sich - neben ihren gemeinsamen Veranstaltungen im 
Tempel – auch aufgeteilt und in Häusern getroffen. 
 
Martin Luther hat den Gottesdienst nach der 'dritten Weise' in der Reformation 
schon beschrieben. 

 
 
6. Ausblick 
 

Ab 2005 gibt es in unserer Gemeinde jedes Jahr im Januar die so genannten 
Hauskreisorientierungswochen – HOW. 
 
In diesen Wochen können: 
 
Ł  neue Leute in neue oder bestehende Hauskreise einsteigen 
Ł  gegenwärtige Hauskreisteilnehmer in andere Hauskreise  umsteigen 
Ł  gegenwärtige Hauskreisteilnehmer aus bestehenden Hauskreisen 

aussteigen 
 

Bei Interesse:  Michael Piertzik 
   michael@piertzik.com 
   Telefon: 0721 357711 

 
 
 
 

Gebets- & Segnungsteil 
 
Wo im Namen Gottes ein Mensch gesegnet wird, wird darauf vertraut, dass Gott an 

diesem Menschen handelt. Gesegnete stehen unter dem Zeichen des Kreuzes. 
Gesegnete kommen unter den Einfluss Gottes heilsamer und heilender 

Möglichkeiten. Segen ist aber immer Gottes freie Gabe, über die Menschen nie 
verfügen. Das ist die Abgrenzung gegenüber Magie. 


